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Mitgl.-Rundbrief 

„Berggemeinschaft Landgrafen“ e.V. 
Vorsitzender:   Jochen Ternette 
07743 Jena,  Schillbachstr. 44 
Tel.:    (03641) 44 73 63 
e-mail: jochen.ternette@gmx.de 
Vereinshaus:   Landgrafenstieg 27 
Telefon: 442860  Do 16-21 Uhr 
Bankverbindung:  Sparkasse Jena 
BLZ 830 530 30, Konto-Nr. 59552 

Internet: www.landgrafenverein-jena.de 

Jena, 11. Januar 2012
Liebe Bergfreundinnen und Bergfreunde, 
  
           nach einem langen, schönen Herbst, der auch den eigentlich längst fälligen Winteranfang 
immer noch mit milder Witterung überdeckt, hoffen sicher viele von uns, dass wir doch noch zu 
winterlich weißer Landschaft mit Möglichkeiten für Skilaufen und Winterwanderungen 
kommen – es muss ja nicht gleich so doll werden wie derzeit in den Alpen. Bisher war der Weg 
auf den Landgrafenberg zu den Arbeitseinsätzen und unseren Veranstaltungen im Vereinshaus 
jedenfalls nicht beschwerlich und das möge auch bei künftig richtigem Winterwetter so bleiben. 
Sie sind hoffentlich alle gut ins neue Jahr gekommen – wir wünschen Ihnen für 2012 stabile 
Gesundheit, Lebensfreude, viele schöne Erlebnisse und Wohlbefinden im Kreise unserer 
Berggemeinschaft! 
Wie immer möchte ich Sie zu Jahresbeginn mit meinem traditionellen Rundbrief über die 
wichtigsten Arbeitsergebnisse in der vergangenen Jahreshälfte informieren und Ihnen 
gleichzeitig das neue Halbjahresprogramm I-2012 vorlegen. 
  
            Im Septemberbrief habe ich Ihnen ausführlich berichtet, mit welch erheblichem Arbeits-
aufwand wir nach Abschluss der Sanierung unserer Technikräume bis zum Herbstbeginn den 
gesamten Toilettenbereich abgerissen und in erweitertem Nutzungsumfang neu gebaut haben, 
womit auch eine Neugestaltung des Eingangs-, Durchgangs- und Garderobenbereichs verbunden 
wurde. Mit dem Einbau der Toilettentrennwände im Oktober ist nun das gesamte Umbau- und 
Sanierungsprojekt abgeschlossen, und viele Mitglieder haben sich das wirklich erfreuliche 
Ergebnis der Arbeiten bei unseren Veranstaltungen bereits angesehen und genutzt. Ich denke, 
wir können wirklich stolz auf unser schönes, nunmehr vollständig modernisiertes Vereinshaus 
sein; ich hatte deshalb alle 20 Baubeteiligten sowie die unterstützenden Spender im Oktober zu 
einer als Dank von mir finanzierten Bauabschlussfeier eingeladen. 
Die Gesamtkosten für das Projekt belaufen sich auf rund 9.750,- €. Die im Jahre 2010 noch 
nachträglich erkämpften Mittel aus einem speziellen staatlichen Förderprogramm für 
Kläranlagenbau hatten wir für den Umbau der Technikräume eingesetzt. Außerdem konnten wir 
Mitte 2010 einen sehr hilfreichen Betrag von 4.000,- € aus Lottomitteln beim Finanzministerium 
einwerben, was uns in die Lage versetzt hatte, einen großen Teil des erforderlichen Bau- und 
Installationsmaterials sowie die Sanitärkeramik noch bis Jahresende 2010 zu kaufen. Alles 
weitere Material, das für die Arbeiten an dem Projekt im Sommer und Herbst 2011 noch 
erforderlich wurde, von Zement, Fliesen und Trockenbaumaterial bis zu Klempner-, 
Elektroinstallations- und Malermaterial, kostete weitere rund 5.750,- €, was wir mit dem Einsatz 
von ca. 1.600,- € Guthaben-Übernahme aus dem Jahr 2010, knapp 2.500,- € Spenden von 
Mitgliedern und Freunden des Vereins sowie der Sparkassen-Prämiensparlotterie und etwa 
1.650,- € aus dem Vereinshaushalt 2011 finanziert haben. Bei der kommenden 
Jahreshauptversammlung Ende März 2012 werden wir Ihnen wie üblich mit dem 
Jahresfinanzbericht über alle Einzelheiten Rechenschaft ablegen. Nun haben wir also alles 
glücklich bewältigt, aber trotz guter Finanzplanung und Ausnutzung aller Sparmöglichkeiten 
beim Materialeinkauf sind die Gesamtkosten für das Projekt erwartungsgemäß deutlich höher 
geworden, als wir durch Einwerbungen und Spenden decken konnten. Alle Reserven sind 
aufgebraucht und das Vereinskonto ist ziemlich leer, so dass wir erhebliche Probleme haben, im 
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aufgebraucht und das Vereinskonto ist ziemlich leer, so dass wir erhebliche Probleme haben, im 
neuen Jahr 2012 die laufenden Kosten von monatlich ca. 500,- €  für die Unterhaltung des 
Vereinshauses (Strom, Heizung, Wasser/Abwasser, Versicherungen, Rundfunk / Fernsehen, 
Telefon usw.) zu decken. Wir hatten davon abgesehen, bei der Jahreshauptversammlung im 
Frühjahr 2011 die Erhebung einer Umlage für das Bauprojekt ins Gespräch zu bringen, weil wir 
überzeugt waren, das Projekt auch ohne eine solche bewältigen zu können. Das ist auch 
gelungen, aber um unsere weitere Vereinstätigkeit für 2012 zu sichern, bitten wir alle, die es 
ermöglichen können und bisher noch keinen solidarischen Beitrag geleistet haben, um eine 
freiwillige Spende in der Ihnen möglichen Höhe. Unser Vereinskonto ist unten angegeben - 
herzlichen Dank im Voraus! 
  
           Dass auch unser Türmer in der ganzen Zeit treu seine Aufgabe erfüllt hat und sich 
darüber hinaus auch an den o.g. Sanierungsarbeiten beteiligte, soll ebenfalls dankend erwähnt 
werden. Ferner sei an unser vielseitiges Veranstaltungsprogramm erinnert, das zwar gegenüber 
der Planung einige Veränderungen brachte, aber durchaus sehr inhaltsreich war. Auf dem 
Spielplatz und der Trimm-Dich-Strecke haben wir an allen Gerätestandorten neuen 
Fallschutzmulch aufgebracht und zwei Schaukeln erneuert, der Reifenschwinger allerdings 
konnte noch nicht repariert bzw. ersetzt werden. An allen Ruhebänken haben wir Mahnschilder 
mit einem Appell zur Sauberhaltung von Müll angebracht, der Effekt lässt noch auf sich warten. 
Gegen Jahresende haben wir den Entwurf eines schon länger beabsichtigten Informations- und 
Werbeflyers für unseren Verein erarbeitet, das Layout wird derzeit professionell überarbeitet 
und zum Druck vorbereitet. Darüber hinaus beteiligen wir uns an der Erarbeitung eines 
gemeinsamen Informationsflyers aller 6 Jenaer Berggesellschaften, mit dem wir unsere Bürger 
und die Touristen künftig auf die lohnenden Ausflugsziele auf Jenas Bergen und die 
ehrenamtliche Tätigkeit der Berggesellschaften aufmerksam machen wollen. Außerdem bereiten 
wir eine gemeinsame Unterstützungsaktion für die ÜAG Jena vor, deren künftige 
Arbeitsmöglichkeiten ernsthaft bedroht scheinen, ohne deren praktische Hilfe aber alle 
Bergvereine bei der Realisierung ihrer Aufgaben der Pflege des Geländes und der verschiedenen 
von ihnen betreuten Objekte in große Not kämen. 
  

Nun legen wir Ihnen zusammen mit diesem ersten Rundbrief des Jahres 2012 unseren 
neuen Programmvorschlag für die Veranstaltungen des ersten Halbjahres 2012 vor. Wie 
immer bleiben Änderungen, Ergänzungen und Präzisierungen des Programms vorbehalten; wie 
immer sind Sie alle herzlich eingeladen zu kommen und mitzumachen - Sie werden Ihre Freude 
daran haben! Darüber hinaus können Sie sich jederzeit über die wesentlichen Ereignisse unseres 
Vereinslebens kundig machen, wenn Sie unsere Veranstaltungen oder die gemütlichen 
Mitgliedertreffen an den Sauna-Abenden zum Informationsaustausch nutzen, Einsicht in die 
Informationsmappe nehmen, die im Vereinshaus ausliegt und alle wichtigen aktuellen 
Materialien enthält, oder unseren Internet-Auftritt  besuchen, der unter www.landgrafenverein-
jena.de zu finden ist und dessen kontinuierliche Pflege und ständige Aktualisierung Bergfreund 
R. Hartdung betreibt. Gerne nehmen wir auch von Ihnen Anregungen für weitere Inhalte und 
Beiträge (Texte oder Bilder) für unsere Internetseite entgegen. Wir hoffen, dass Sie unser neues 
Programm-Angebot gerne nutzen, je nach Ihren Interessen eigene Anregungen geben, auch 
selbst eigene Programmbeiträge gestalten (z.B. nach interessanten Reisen oder bei spezifischen 
Kenntnissen), bei Veranstaltungen oder im sonstigen Vereinsleben hin und wieder eine Ihnen 
angemessene kleine Aufgabe übernehmen, bei der Arbeit im Gelände und am Vereinshaus 
helfen oder Ihre Solidarität mit den aktiven Helfern gelegentlich durch eine kleine Spende zu 
unser aller Nutzen ausdrücken und natürlich auch Ihre Mitgliedsbeiträge zuverlässig zahlen. So 
kann jeder auf die eine oder andere Weise dazu beitragen, dass wir alle uns in unserer 
Berggemeinschaft wohl fühlen. Lassen Sie uns zur eigenen Freude in der Gemeinschaft aktiv 
sein und dabei für uns alle und die Öffentlichkeit Gutes und Nützliches tun! 
           Zum Abschluss wieder die üblichen Hinweise: 
Für die Beitragszahlung hier die Erinnerung an unsere Jahresbeiträge: 
           Mitglieder im Arbeitsverhältnis                                             3,00 € / Monat  =  36 € / Jahr 
            Rentner und Vorruheständler                                                1,50 € / Monat  =  18 € / Jahr 
            Schüler, Auszubildende, Studenten, Arbeitslose                  1,00 € / Monat  =  12 € / Jahr 
            Ehe- und Lebensgemeinschaftspartner als Mitglied               1,00 € / Monat  =  12 € / 
Jahr 
Bitte überweisen Sie Ihren Beitrag auf unser Konto: 
            Berggemeinschaft Landgrafen e.V., Sparkasse Jena, BLZ 83053030, Konto-Nr. 59552 
und richten Sie dafür möglichst einen Dauerauftrag zum Ende des ersten Quartals ein, damit 
Sie nicht durch Vergesslichkeit in Beitragsschuld geraten. Wir erinnern daran, dass die 
Mitgliedsbeiträge von Ihnen wie Spenden steuerrechtlich geltend gemacht werden können. Der 
Einzahlungsbeleg reichte bisher in der Regel dafür aus; im Bedarfsfall geben wir Ihnen auch 
eine Kopie des nach Prüfung aller Finanzunterlagen der vergangenen Jahre durch das Finanzamt 
Gera erteilten aktuellen Bescheids über die Anerkennung der Gemeinnützigkeit unseres Vereins 
und eine Spendenbescheinigung. 
           Für die interne Sauna-Benutzung erheben wir von unseren Mitgliedern einen 
Unkosten-Beitrag von 5,- €  und bitten die regelmäßigen Saunabesucher, sich bei 
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Unkosten-Beitrag von 5,- €  und bitten die regelmäßigen Saunabesucher, sich bei 
Unterbrechungen durch Urlaub, Krankheit oder sonstige Verhinderungen bei Bergfreund 
Ternette telefonisch ab- und wieder anzumelden. Bei weniger als 4 Saunabesuchern würden wir 
auf diese Weise den Saunaabend rechtzeitig absagen können, denn eine Mindestteilnehmerzahl 
muss aus Kostengründen schon garantiert werden. Außerdem gibt es für den Saunabesuch 
wieder die Möglichkeit des Erwerbs einer verbilligten Halbjahreskarte (September - Januar bzw. 
Februar – Juni), die jeweils 75,- € kostet, unabhängig vom Zeitpunkt des „Einstiegs“. Wir haben 
im Vorstand den Vorschlag, wieder einen 2. Saunatag wegen der gestiegenen Zahl der Besucher 
einzuführen, eingehend erörtert. Eine in diesem Zusammenhang betrachtete Übersicht über die 
wechselnde Zahl der Saunabesucher und die saunarelevanten Einnahmen und Ausgaben des 
Vereins und seine aktuelle Finanzlage ergab, dass ein zweiter Saunatag nicht tragfähig und nicht 
finanzierbar ist. Es wurde daher der Beschluss gefasst, dass es bei einem Saunatag am 
Donnerstag bleibt, aber von November bis März die Öffnungszeiten der Sauna verlängert 
werden von 15:30 bis 20:30 Uhr, um die in diesen Monaten erfahrungsgemäß höhere 
Besucherfrequenz auf einen längeren Zeitraum zu verteilen. 
Von den Teilnehmern unserer Veranstaltungen erbitten wir in der Regel einen 
Unkostenbeitrag von 2,00  € für Strom, Heizung, Wasser/Abwasser und eine kleine 
Anerkennung für den jeweiligen Referenten. Und im Hinblick auf unsere vielen Vorhaben ist 
unser Sparschwein für ein paar Euro jederzeit aufnahmebereit, unabhängig davon, dass wir uns 
immer auch um gewichtigere Finanzierungsquellen bemühen. 

Nach wie vor sind wir an der Gewinnung neuer Mitglieder interessiert, denn 
inzwischen sind schon fast zwei Drittel unserer jetzt 90 Mitglieder bereits im Rentenalter, ein 
Viertel sogar über 75 Jahre „jung“! Natürlich freuen wir uns über jeden, der unserer 
Gemeinschaft die Treue hält und sich in unserem Kreise wohl fühlt. Aber schauen Sie sich bitte 
im Kreise Ihrer Arbeitskollegen, Nachbarn, Freunde und Bekannten um und gewinnen Sie 
Nachwuchs für unseren Verein! Wir bieten ja nicht nur die Möglichkeit der Teilnahme an 
unseren Veranstaltungen, der Nutzung unserer Anlagen und der Beteiligung an unserer 
gemeinnützigen Tätigkeit, sondern auch vielfältige Möglichkeiten zur aktiven Einflussnahme 
und Gestaltung, zu eigenen Aktivitäten auf dem Landgrafen zum Nutzen des Berges, unserer 
Gemeinschaft und der Öffentlichkeit und zur Bereicherung des eigenen Lebens. 
  
In diesem Sinne wie immer mit herzlichen Grüßen vom Landgrafenberg 
  
  
  
                                                                                Ihr Vorsitzender         Jochen Ternette. 
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